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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Die Begrüßung erfolgt durch Erdal Senel. 
Es sind 16 Mitglieder in der Sitzung anwesend. Das StuPa ist somit beschlussfähig.  

2. Genehmigung der Tagesordnung  

Es wurden folgende neue Tagesordnungspunkte beantragt: „Entlastung der Kassenführung des AStA Uni 
Kino Universität Hohenheim und deren Prüfer“ als 6. TO-Punkt und der „Deckelungsbetrag für 
Übernachtungskosten“ als 12. TO-Punkt. Der 7. TO-Punkt „Internationalisierung“ wird vertagt. 
Die abgeänderte Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 

3. Genehmigung des Protokolls vom 13.07.16 

Das Protokoll wurde mit redaktionellen Änderungen einstimmig genehmigt. 

4. Umlauf der Mitglieder  

Beim Umlauf der Mitglieder berichtete Nico, dass er bei dem Treffen für die QSM-K-Richtlinie sowie an der 
Senatssitzung teilgenommen hat. Hanna erzählte, dass sie gemeinsam mit Björn an der Geschäftsordnung 
gearbeitet hat. Stephanie berichtete von ihrem Treffen mit dem Iso, den AIMS, Jan und Sarah bezüglich 
Internationalisierung. Conny erzählte kurz über die Fakultätsratssitzung. Lukas berichtete, dass er sich mit 
juristischen Fragen zu Finanzanträgen beschäftigt hat und dass er sich wünscht, dass die Antragssteller vor 
Einreichung ihres Finanzantrages mit den Finanzreferenten Kontakt aufnehmen. Marion G. hat als Vertretung 
für Patrick an der heutigen StuPa-Sitzung teilgenommen. Sie berichtete über seine Arbeit am Dies und der 
Absolventenfeier der FS W sowie der Arbeitsgruppe bezüglich der Deckelung der Übernachtungskosten. 
Marion M. berichtete über die Raumbuchungen und ihre Arbeit mit den studentischen Gruppen. Erdal hat 
ebenfalls an dem Treffen für die QSM-K-Richtlinie teilgenommen.  

5. Bericht AStA 

- Wahlen: Die Wahlbeteiligung bei den Gremien-Wahlen lag bei 20,4%. Dies ist im Vergleich zu den 
bisherigen Wahlergebnissen eine gute Wahlbeteiligung. Außerdem war erfreulich, dass das Gentlemen-
Agreement der Wahlen eingehalten wurde. Die allgemeinen Infoplakate des AStA auf Englisch und Deutsch 
waren sehr gut.   
Für die Auswertung der Wahlevaluation werden noch Helfer_innen benötigt, derzeit gibt es nur 3 
Helfer_innen.  
- QSM: Die QSM wurden nicht von allen komplett verausgabt. Es gab daher den Beschluss, dass das KIM die 
übrigen Restmittel bekommt unter Auflage einer Prioritätenliste, wie sie das Geld zu verausgaben haben.  
- AK Verbesserung der Lehre: Die Anträge des AK Verbesserung der Lehre wurden genehmigt und somit 
konnten 4 - 5 Stellen geschaffen werden. Der Arbeitskreis besteht aus Lehrenden und Studierenden und soll 
auch nach den Anträgen weiterhin bestehen bleiben. Es werden daher für diesen Arbeitskreis wieder zwei 
Studierende, möglichst aus verschiedenen Fakultäten, gesucht, die sich vorstellen können an diesem 
Arbeitskreis teilzunehmen.  
- Umgestaltung Sportplatz: Es gab ein Gespräch mit den Verantwortlichen vom Uni-Sport und der Abteilung 
Fläche und Bau. Es werden künftig 5 Tennisplätze wegfallen, dafür sollen aber 2 Tennisplätze auf das 
derzeitige Beachvolleyballfeld gebaut werden und unterhalb der 2 neuen Tennisplätze sollen 2 neue 
Beachvolleyballfelder und ein Multifunktionsplatz entstehen. Die marode Sporthalle wurde bei diesem 
Gespräch ebenfalls angesprochen. Es ist langfristig geplant eine neue Sporthalle zu bauen.  
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- Dies academicus: Der Bull-Riding-Stand der VS wurde sehr gut angenommen. Es wurde allerdings überlegt, 
ob der AStA diesen Stand künftig alleine organisiert, da vom StuPa nur sehr wenig Beteiligung da war. Es 
wurde ausdrücklich mehr Beteiligung vom StuPa gewünscht.  
- 200-jähriges Universitäts-Jubiläum: Im Juli 2018 findet das 200-jährige Universitäts-Jubiläum statt. Der 
Universitätsbund wäre bereit die Organisationen für das Jubiläum mit Kontakten und Mitteln zu unterstützen, 
wenn beispielsweise fachübergreifende Vortragsreihen oder Podiumsdiskussionen organisiert werden. 
Nächstes Jahr soll dafür ein Arbeitskreis vom StuPa gegründet werden.  
- Bescheinigungen für ehrenamtliches Engagement: Die Kulturgruppe, die AStA-Uni-Kino-Gruppe und die 
Cafeten-Gruppe bekommen eine Bescheinigung für ehrenamtliches Engagement. Das StuPa sollte sich selbst 
keine Bescheinigungen ausstellen, da sie diese von der Universität bekommen.  
- TMS-Verwaltung: Es gab Schwierigkeiten, da keine Eintrittsgelder erlaubt sind, die Musik nur bis 1 Uhr 
laufen darf und die Außenveranstaltungen teilweise zu laut waren. Es wurde nochmals darauf aufmerksam 
gemacht die Nutzungsordnung zu beachten. 

6. Entlastung der Kassenführung des AStA Uni Kino Universität Hohenheim und deren 

Prüfer  

Nach §20 Finanzordnung wurde zum 14.4.16 eine Kassenbevollmächtigte Natalie Grau vom Co-Referenten 
für Finanzen Lukas Groß und vom AStA-Vorsitzenden Daniel Riehle bis zum 30.9.17 ernannt. Diese 
Bevollmächtigung wurde am 11.7.16 auf Wunsch der Bevollmächtigten aufgehoben. Für diese Zeit wurde eine 
Buchführung erstellt die in der Tischvorlage TV1 zu finden ist.  
 
Zur Sachlage:  

- Vorher gab es keine Buchführung aber regelmäßige rechtswirksame und nachvollziehbare 
Einzahlungen.  

- Diesen Sachverhalt zurückführend zu dokumentieren ist rechtlich nicht möglich. Daher gab es nur 
eine Buchhaltung nach der Bevollmächtigung.  

- IN TV1 ist die Buchführung von da an sowie eine Erläuterung zur Übersicht zu finden.  
- Nach dem die Bevollmächtigung aufgehoben wurde, wurden zwei neue Kassenbevollmächtigte 

ernannt und es erfolgte eine Übergabe der Handkasse. Dazu wurde ein Übergabeprotokoll in TV1 
eingefügt.  
 

Lukas Groß fragt die Mitglieder des StuPas ob es zu dem Sachverhalt Fragen gibt. Es gab keine Fragen.  
Es wurde ein Antrag zur Entlastung der ehemaligen Kassenbevollmächtigten für den Zeitraum von 11.4.16 bis 
11.7.16 gestellt. Der Antrag mit einer Enthaltung genehmigt. 
Darauf beantragt Alex die Entlastung von Lukas Groß der kraft Amtes als Co-Referent für Finanzen durch die 
Finanzordnung als Prüfer fungiert hat, die Handkasse kontrolliert hat und alles für rechtlich wirksam sowie für 
gut empfunden hat. Sowie die Entlastung von Daniel Riehle der als AStA-Vorsitzender die Bevollmächtigte 
ernannt hat. Der Antrag wurde mit zwei Enthaltungen genehmigt. 

7. Geschäftsordnungsänderung 

Hanna und Björn haben zusammen mit Sandra und Ibo die Geschäftsordnung überarbeitet. Die Vorstellung 
der überarbeiteten Geschäftsordnung dient nur zur Information und nicht zur Abstimmung. Die Abstimmung 
der Geschäftsordnung findet erst in der ersten Sitzung im neuen Semester statt.  
Es wurden folgende Punkte vorgestellt und diskutiert. 
- Einladung zu außerordentlichen Sitzungen: Die Frist zur Bekanntgabe beträgt 3 Tage. 
- Neuer §4 „Abwesenheit bei Sitzungen“. Die Form der Abmeldung bleibt offen. Paragraph 4.2. wird 
gestrichen.  
- §14.1 „Vollversammlung“ ist nur eine Empfehlung und nicht rechtlich bindend. Es soll einen Verweis auf die 
Organisationssatzung geben. Der Absatz §14.4. ist neu. Das Protokoll soll zusätzlich auf Englisch angefertigt 
und innerhalb 7 Tage veröffentlicht werden.  
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Es wurde ein Antrag gestellt, dass sich die neuen und die alten StuPa-Mitglieder zusammensetzen und die 
Geschäftsordnung fertig stellen und dass die Abstimmung in die 2. StuPa-Sitzung vertagt wird. Der Antrag 
wurde mit 2 Enthaltungen genehmigt.  
Es wurde für die Fertigstellung der Geschäftsordnung ein Arbeitskreis gegründet. In diesem Arbeitskreis sind 
Björn, Hanna, Nora, Steffen und Benedikt.  

8. Richtlinie QSM-K 

- Es gibt eine Prioritätenliste für das KIM für die Verteilung der restlichen Mittel. Es wurde auch überlegt, ob es 
eine andere Lösung für die Verteilung der restlichen Mittel gibt. 
- Für die QSM-K war es bisher sehr schwierig sich gegenüber Dritten bezüglich ihrer Entscheidungen zu 
rechtfertigen, da sie bisher recht frei in ihren Entscheidungen waren. Daher haben sie eine neue Richtlinie 
erstellt, welche noch ausformuliert werden muss und welche eventuell mit der bisherigen Richtlinie 
zusammengefügt werden soll.  
- Die neue Richtlinie soll in Regelsätze zur Bewilligung der QSM umbenannt werden. Der Abschnitt zu den 
Exkursionen soll so offen formuliert bleiben. Bei Punkt 5 auf der zweiten Seite soll AStA-Homepage durch VS-
Homepage ersetzt werden.  
- Die Regelsätze zur Bewilligung wurden mit den oben benannten Änderungen und formalen Änderungen 
einstimmig genehmigt.  
- Die Benennung der neuen QSM-K findet in der konstituierenden StuPa-Sitzung statt.  

9. Wahl SKI 

Die Wahl der studentischen Vertreter_innen der SKI soll in der konstituierenden Sitzung stattfinden.  
Die SKI-Sitzung findet am 9.11. und die Senatssitzung am 2.11. statt, daher reicht es die Wahl für die 
studentischen Mitglieder der SKI in der konstituierenden Sitzung des StuPas durchzuführen.  
Es wurde daher beantragt den TO-Punkt „Wahl SKI“ zu vertagen. Dieser wurde einstimmig genehmigt. 

10. Feedback Gremienwahlen 

- Die Wahlbeteiligung war gut und die Regeln für die Gremien-Wahlen wurden im Großen und Ganzen 
eingehalten.  
- Die KoWis haben die AStA-Plakate überklebt.  
- Es wurden generell Plakate verschoben. Diese wurden zwar nicht abgerissen, aber die Plakate sollen so 
hängen bleiben wie sie aufgehängt wurden.  
- Fenster- und Glasflächen dürfen nicht beklebt werden.  
- Es gab Verhandlungen mit Herrn Lenkl, dass Wahlinformationen auf Englisch ausgegeben werden durften. 
Man hofft, dass man nächstes Jahr zweisprachige Wahlzettel ausgegeben darf.  
- Die Wahl sollte anders organisiert werden und nach Möglichkeit nicht mehr im Schloss stattfinden wie bisher. 
Momentan ist es aber Pflicht, die Wahl im Schloss durchzuführen. Die Wahlen sollten zentraler stattfinden. 
Vorschläge die Wahlen in der TMS durchzuführen wurden bisher abgelehnt. In der TMS kann nicht gewählt 
werden, da zu viele Schlüssel der TMS im Umlauf sind.  
- Es sollte mit dokumentenechten Stiften und nicht mit Bleistiften gewählt werden. Eine Wahl mit Bleistiften ist 
aber rechtens.  
- Die Wahlevaluationsbögen sollen künftig ein Kästchen mit „Internationale_r Student_in“ oder ähnlichem 
haben. 
- Die Stände vor dem Schloss an den Wahltagen waren erlaubt. 
- Das Dancefloor-Tape am Boden muss noch weggemacht werden. 
- Das nächste Gentlemen-Agreement soll in einer AStA-Sitzung mit den Listenvertreter_innen ausgehandelt 
werden oder in einem Treffen der Listenvertreter_innen beispielsweis im AStA-Sitzungsraum. Für das 
Gentlemen-Agreement ist kein Beschluss des StuPa nötig.  
- Es gab dieses Jahr zwar im Vergleich eine sehr gute Wahlbeteiligung, dennoch ist diese immer noch nicht 
gut genug. Es wird überlegt wieder einen Newsletter von AStA und StuPa einzuführen. Außerdem wäre es 
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schön, wenn man online wählen könnte. Es gibt bereits eine Universität, die online wählt. Des Weiteren 
könnte man den Zeitraum der Wahlen eventuell nach vorne verschieben, am Anfang des Semesters sind 
mehr Leute an der Universität, und die Möglichkeit der Briefwahl sollte besser bekannt gemacht werden, so 
könnten beispielweise auch Studierende wählen, die zum Zeitpunkt der Wahl, ein Auslandssemester machen.  

11. Bericht Senat 

- Zulassungsordnung: Die Zulassungsordnungen wurden überarbeitet.  
- Nutzungsordnung: Die studentische Selbstverwaltung darf Verträge mit dem KIM eingehen.  
- Studentisches Mitglied im Universitäts-Rat: Thomas Genfeld ist neues studentisches Mitglied im Universitäts-
Rat. 
- Gleichstellungsbeauftragte: Frau Mackenstedt ist neue Gleichstellungsbeauftragte. Frau Büttgen ist 
stellvertretende Gleichstellungsbeauftragte. 
- Entlastung des Präsidiums bezüglich eines Eilentscheids: Roland hat an der Senatssitzung als beratendes 
Mitglied teilgenommen, da Patrick nicht an der Senatssitzung teilnehmen konnte und Benedikt, der 
normalerweise als beratendes Mitglied an Senatssitzung teilnimmt, Patrick vertreten hat. Das Präsidium wurde 
bezüglich dieses Eilentscheids entlastet.   

12. Deckelung für Übernachtungskosten  

Es sollen Richtlinien für Gruppenübernachtungen aufgestellt werden. Die Arbeitsgruppe legt den folgenden 
Beschlussvorschlag vor: 
Der AStA soll weiterhin individuell entscheiden dürfen. Es werden weiterhin 3 Angebote benötigt, bei denen 
das wirtschaftlichste zu wählen ist. Dennoch sollte ein grober Rahmen festgesetzt werden. Für Kleingruppen 
mit 6 bis 30 Personen dürfen 25€ pro Person und Nacht ausgegeben werden. Für große Gruppe ab 30 
Personen wird ein Maximalbetrag von 15 € pro Person und Nacht beschlossen. Die Richtlinie zur Deckelung 
der Übernachtungskosten soll in den Anhang des Finanzantrags aufgenommen werden. Außerdem sollte bei 
Veranstaltungen mit Übernachtungen ein Eigenbeitrag von den Veranstaltern erhoben werden. Wenn kein 
Eigenbeitrag verlangt wird, muss dies begründet werden. 
Die Beträge für Kleingruppen beziehungsweise große Gruppen stellen eine Empfehlung dar, der AStA hat 
weiterhin ein individuelles Entscheidungsrecht. Es wurde beantragt über die oben genannten Beträge für die 
jeweiligen Gruppen als Richtwerte und dem damit weiterhin bestehenden individuellen Entscheidungsrecht 
des AStAs über Übernachtungskosten abzustimmen. Der Antrag wurde mit einer Enthaltung genehmigt.  

13.  Jahresrückblick des Studierendenparlaments  

- Es wurden Evaluationsbögen ausgeteilt. Die Bögen sollen nachdem sie ausgefüllt wurden in den AStA-
Briefkasten geworfen werden.  
- Der AStA hat sich bereits in der vorigen AStA-Sitzung Gedanken über dieses StuPa-Jahr gemacht. Im 
Namen des AStA trägt Daniel folgende Punkte vor: 

 Die Kommunikation zwischen AStA und StuPa war nicht immer einwandfrei, besonders in der 
Anfangsphase mit dem Brief an den Rektor. Die Beschlüsse waren teilweise sehr kurzfristig. 

 Es ist teilweise eine Teilnahmslosigkeit gegenüber der Arbeit des AStA bei den StuPa-Mitgliedern 
sichtbar. Entscheidungen wurden einfach durchgewunken ohne die Entscheidungen kritisch genug zu 
beäugen.  

 Es wurde vorgeschlagen, dass die TO-Punkte eventuell kurz beschrieben werden, damit jede_r sich 
auf die TO-Punkte vorbereiten kann. Beschlussvorlagen sollten mit der Einladung versendet werden, 
um produktiver arbeiten zu können.  

 Es wurde außerdem überlegt, die StuPa-Mitglieder mit einem vierteljährlichen Newsletter des AStAs 
über den neuesten Stand der wichtigsten Projekte des AStA zu informieren.  

 Aus Sicht des AStA wurde nicht deutlich welche von den auf der StuPa-Klausurtagung festgelegten 
Ziele und Projekte umgesetzt wurden. Bei der nächsten StuPa-Klausurtagung sollten die Ziele 
schriftlich festgehalten werden.  
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 Bei VS-Veranstaltungen sollte es mehr Helfer_innen vom StuPa geben.  

 Es gab dieses Jahr eine gute Wahlbeteiligung, es wird aber trotzdem mehr Öffentlichkeitsarbeit vom 
StuPa gewünscht. 

 Es soll künftig eine Liste geben wer für welche Themen im StuPa verantwortlich ist.  

 Es wurden die Aufgaben den einzelnen Mitgliedern durch die Ausschüsse zugeteilt und es gab gute 
Idee dazu auf der Klausurtagung. Nich alle Ausschüsse haben ihre gesetzten Ziele ausdauernd 
verfolgt. Die Einführung der Ausschüsse hätte zu einer höheren Aktivität führen sollen.  

 Des Weiteren wurde angemerkt, das Fachschafts-Arbeit keine StuPa-Arbeit ist und dass bei Vielen 
die Aktivität des StuPas im letzten Jahr gefehlt hat. 

 Ausschüsse könnten auch beispielsweise durch Leute, die auf einer Liste gestanden sind, aber nicht 
ins StuPa gewählt wurden, besetzt werden.  

 Die Arbeit des QSM-K Ausschuss wurde gelobt.  

 Es wurde beklagt, dass Anträge zur Geschäftsordnung teilweise missachtet wurden.  

 Es sollte sachlich und nicht persönlich diskutiert werden.  

 Der Bericht des AStA sollte nicht nur abgenickt werden, sondern es dürfen auch Fragen während des 
Berichts gestellt werden.   

 Die Beteiligung an den Umlaufverfahren war mäßig. Alle Umlaufverfahren sind mit nur 10 Stimmen 
gerade so durchgegangen. Es sollte eine bessere Beteiligung geben.  

 Bescheinigungen für das StuPa sollten nur von der Universität ausgestellt werden.  

 Die Rede am Dies sollte gemeinsam vom AStA-Vorstand und vom StuPa-Präsidium geschrieben 
werden, dieses Jahr waren es eher zwei getrennte Reden. 

14. Sonstiges 

- Welcome-Home-TMS: Es werden Helfer_innen für die Organisation der TMS gesucht. Wer helfen möchte, 
soll sich bei Aline melden.  
- Wahlevaluation: Es werden noch Helfer_innen für die Auswertung benötigt.  
- AStA-Vorstand: Der AStA-Vorstand bedankte sich für das Vertrauen in diesem Jahr!  
- Abschlussworte zum StuPa-Jahr: Das Präsidium bedankt sich bei allen StuPa- und AStA-Mitgliedern für die  
gute Zusammenarbeit. Die wichtigen Ziele konnten in der Amtsperiode erreicht werden. Dies war die letzte 
StuPa-Sitzung in dieser Amtsperiode. 

  

 
Die Sitzung endet um 22:00Uhr. 
 
 
 
 
Vorsitzender des Studierendenparlaments      Protokollantin   
 
__________________________________                                 ______________________________________ 
(gez. Erdal Senel)            (gez. Flora Ehrle)    
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